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Vorwort
VorwortVorwortDas Antidiskriminierungsrecht ist stark in Bewegung. Nationale und supranatio-
nale Entwicklungen tragen dazu bei, dass sich dieses Rechtsgebiet äußerst dyna-
misch entwickelt. Der vorliegende Band möchte daher eine inhaltliche Bestand-
aufnahme über das Antidiskriminierungsrecht bieten und vereinigt dazu die
Schriftfassungen von vier Referaten, die am 16. November 2017 im Rahmen des
„6. Wissenschaftlichen Symposium zu speziellen Fragen des Arbeitsrechts und
des Sozialrechts“ gehalten wurden. Die Beiträge beschäftigen sich dabei mit der
Zielsetzung, den Begriffen und Konzepten von Gleichbehandlung (Windisch-
Graetz), mit der Effektivität des Antidiskriminierungsrechts (Mair), dem Schutz-
grund „Religion oder Weltanschauung“ (Reissner) und dem Schutzgrund „Behin-
derung“ (Mayr). Ergänzt werden diese Abhandlungen durch zwei Beiträge, die
zum einen den Schutzgrund „ethnische Zugehörigkeit“ (Dullinger) und zum an-
deren die Schutzgründe „Geschlecht“ und „sexuelle Orientierung“ (Vinzenz) in
den Blick nehmen. Mit diesem Band hoffen wir, nicht nur den in der Praxis täti-
gen JuristInnen eine Orientierung zu geben, sondern auch einen Impuls zur wei-
teren rechtlichen Diskussion der gesamten Thematik zu leisten.

Danken möchten wir dem Land Tirol, der AK Tirol, der AK Vorarlberg, der WK
Tirol, der WK Vorarlberg, der Rechtsanwaltskanzlei Freimüller/Obereder/Pilz
und dem Linde Verlag, die als Sponsoren einen großen Beitrag zum Gelingen der
Tagung geleistet haben. Weiters bedanken wir uns bei Herrn Univ.-Ass. Mag.
Martin Krug für die Unterstützung bei der Aufbereitung der Beiträge und bei
Herrn Mag. Roman Kriszt für die verlegerische Betreuung.

Graz und Innsbruck, im November 2021 Gert-Peter Reissner
Andreas Mair
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